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Sigmund Freud – Massenpsychologie und Ich-Analyse (1921)

· Individualpsychologie: befasst sich mit Mensch als Einzelperson

· Sozialpsychologie: Schwerpunkt liegt auf den zwischenmenschlichen Beziehungen

· Massenpsychologie: Beeinflussung des Einzelnen durch eine große Anzahl von Menschen

Freud geht über Le Bon hinaus...
Freud meint, dass Individuen in der Masse keine neuen Eigenschaften entwickeln, wie Le Bon es 

behauptet, sondern auf frühere Stufen ihrer Entwicklung zurück fallen.

Freud hat einen anderen Begriff des „Unbewussten“ (tiefste Merkmale der Rassenseele gehören für Freud nicht zum „Unbewussten“)

Suggestion 

Grundthese: durch eine Angleichung an die anderen Massenmitglieder erfolgt beim Einzelnen eine Aufhebung der eigentümlichen Triebhemmungen

Einfluss der Masse und des Führers auf den Einzelnen; Nachahmung

Libido

Begriff aus der Affektivitätslehre, quantitative Größe: Energie all solcher Triebe, die man unter dem Begriff Liebe zusammenfasse kann  > alle Formen durch Sexualtrieb motiviert

(vgl. Begriff „Eros“, „Erotik“, „Sexualtrieb“)

Freuds Definition der libidinösen Konstruktion der Masse: „eine Anzahl von Individuen, die ein und dasselbe Objekt an die Stelle ihres Ich-Ideals gesetzt und sich infolgedessen in ihrem Ich miteinander identifiziert haben.”

Identifizierung
 =früheste Äußerung einer Gefühlsbindung

· Ödipuskomplex

· Identifizierung & Objektbesetzung

Verliebtheit & Hypnose

· Verliebtheit: Objektbesetzung von Seiten der Sexualtriebe zum Zwecke der direkten Sexualbefriedigung 

· zielgehemmter Sexualtrieb

· Idealisierung

· Objekt als Ich-Ideal

Der Herdentrieb

„Regression der seelischen Tätigkeit auf eine frühe Stufe“ (Freud)

Die Masse und die Uhrhorde

Vater bzw. Führerfigur ist Oberhaupt einer unterlegenen Masse

Arten von Massen 

Homogene. Heterogene; natürliche, künstliche; primitive, hochorganisierte; Führer/lose Massen;

Kirche & Heer

Künstlich, hochorganisierte Massen mit einem Oberhaupt, das alle gleich liebt
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